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1. Materialien fiir die Interviews

Interviewfragen ,,Biblische bzw. christliche Reise

1. Sie waren schon mal auf einer biblischen Reise - erzihlen Sie, wie war das? (Nachfrage: Wie haben Sie die Reise erlebt?)
Wie haben Sie die Reisegruppe erlebt? (Was hat das fiir Sie bedeutet? Kontakte? Gemeinschaft?)

3. Nehmen Sie etwas mit in den Alltag? (Relevanzfrage: Wie wichtig ist das gewesen, hat das Ausstrahlungskraft tiber den
Augenblick hinaus?)

4. Gibt es noch etwas, das noch nicht zur Sprache kam und fiir Sie wichtig wire?

5. Sozialdemografische Fragen:

Welche Reise?

Wie oft?

Allein oder mit jemand anderem? Mit wem? (Freundin, Lebenspartner, Mutter etc.)

Geschlecht

Lebensalter

Schulabschluss und letzter Ausbildungsabschluss

Konfession

Familienstand bzw. mit wie vielen im Haushalt?

Wohnort (Postleitzahl)

2R 2R 2R 2 SR R

Interviewfragen ,,Besuch einer Radwegekirche*

1. Sie waren schon mal in einer Radwegekirche - erzihlen Sie, wie war das? (Nachfrage: Was haben Sie da erlebt? Was
haben Sie gemacht?)

2. Waren auch andere Leute anwesend? (Was hat das fiir Sie bedeutet? Kontakte? Gemeinschaft?)

3. Nehmen Sie etwas mit in den Alltag? (Relevanzfrage: Wie wichtig ist das gewesen, hat das Ausstrahlungskraft tiber den
Augenblick hinaus?)

4. Gibt es noch etwas, das noch nicht zur Sprache kam und fiir Sie wichtig wire?

5. Sozialdemografische Fragen:

Welche Radwegekirche haben Sie besucht?

Wie oft?

Allein oder mit jemand anderem?

Geschlecht

Lebensalter

Schulabschluss und letzer Ausbildungsabschluss

Konfession

Familienstand bzw. mit wie vielen im Haushalt?

R 2 2R A

Vorlage fiir das Postskript

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID:

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview:

Beginn:

Ende:

Dauer:

Interviewsituation:
Interviewpartner/in:
Besonderheiten:

IR 2R 20 2 20 R R
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Vorinformation

Ich schreibe eine Doktorarbeit, die biblische bzw. christliche Reisen, Gottesdiensten im Griinen und Radwegekirchen als
Gelegenheiten von ,,Gemeinde auf Zeit“ untersucht. Das Ganze erfolgt empirisch, also mit Fragebogen und Interviews. Die
Doktorarbeit ist Teil des Promotionsprojektes ,,Gemeinde auf Zeit“ der Evangelischen Kirche in Deutschland.

Ich wiirde Sie nun gerne in einem Einzelgesprich interviewen. Personliche Daten wie Namen und Orte etc. werden
anonymisiert. Das Gespréch wiirde ich gerne auf Tonband aufnehmen. Anschliefiend wird es abgetippt und kann so als Quelle
fir die Arbeit verwendet und anonymisiert veroffentlicht werden.

Sind Sie damit einverstanden?

Einverstindniserklirung

Ich bin von Kathrin Wanner (Promovendin im EKD Promotionsprojekt ,Gemeinde auf Zeit“) iiber das Verfahren des
Interviews im Vorfeld informiert worden und habe einer Aufzeichnung zugestimmt. Ich erklare mich hiermit einverstanden,
dass die von mir im Interview gemachten Angaben fiir wissenschaftliche Zwecke ausgewertet und in anonymisierter Form
dokumentiert und veréffentlicht werden kénnen

Ort, Datum Unterschrift
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2. Postskripte

Postskript Frau A (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Frau A

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 2. Juli 2013
Beginn: 14:00 Uhr

Ende: 14:45 Uhr

Dauer: 45 min.

R R R A

— Interviewsituation:
Das Interview findet bei Frau A zu Hause im Wohnzimmer statt. Das Haus hat grofiziigige Raumlichkeiten und steht in einer
ruhigen Gegend im Wohngebiet eines 3000-Seelenortes in Wiirttemberg. Es gibt Tee, Kaffee und Schokoherzen.

- Interviewpartnerin:

Sie ist Rechtsanwiltin und Kirchengemeinderitin, verheiratet und hat eine Tochter. Durch den Hinweis der Interviewerin auf
den Fokus ,,Gemeinschaft erleben nimmt sie das Thema Gemeinschaft in ihre Beschreibungen von vornherein auf. Die
Stimmung ist zwar entspannt, aber sowohl Interviewerin als auch befragte Person sind ein bisschen aufgeregt. Frau A bemiiht
sich um freies Erzdhlen, fragt aber auch immer wieder nach konkreten Fragen. Sie erwéhnt, dass ihr wahrend des Erzihlens
immer wieder noch etwas einfillt, das sie noch nicht erzahlt hat — das spricht fiir die narrative Methode. Der Fragebogenteil
bringt Sie ein bisschen ins Griibeln, v. a. wenn es um die Bedeutung einzelner Begrifflichkeiten wie ,,Heiliges“ geht. Nach dem
Gesprich ist sie sehr hilfsbereit und bringt die Interviewerin mit dem Auto in die Ortsmitte (es regnet heftig). Ich wiirde sie als
bemiiht, gewissenhaft, hilfsbereit und vielleicht ein bisschen unsicher beschreiben.

— Besonderheiten:

Die Gesprachsatmosphire war sehr ruhig. Es gab keinerlei Storrungen. Wéhrend des Interviews nahm Frau A ein Fotobuch
tber die Israelreise und ein Liederbuch (das der Pfarrer im Vorfeld fiir die Reisenden erstellt hatte, mit dem Tagesablauf,
Liedern, Psalmen etc.) zur Hand, um ihre Aussagen zu illustrieren.

Postskript Frau B (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Frau B

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 9. Juli 2013
Beginn: 15:00 Uhr

Ende: 15:50 Uhr

Dauer: 50 min.

R R R A

— Interviewsituation:

Das Interview findet bei Frau B zu Hause im Wohnzimmer statt. Es gibt auf meinen Wunsch hin Schwarztee. Das Haus hat
grofiziigige Riumlichkeiten und liegt in einer ruhigen Gegend im Wohngebiet eines 3000-Seelenortes in Wiirttemberg. Es gibt
eine kurze Unterbrechung des Gesprichs, als die Mutter von Frau B hereinschaut. Zudem ist kurz vor Schluss das Tonband
voll. Ich gehe kurz hinaus auf die Terrasse, um mich mit dem Gerit zu beschiftigen. Die letzten Minuten miissen per Hand
notiert werden, es handelt sich aber nur um die Faktenfragen.

Frau B erzihlt von dem Fotobuch, gibt es mir aber eher zum Schluss hin zur Ansicht. Sie benutzt es nicht als
Anschauungsmaterial (direkt) fiir das Interview.

- Interviewpartnerin:

Die Interviewpartnerin spricht in einem starken schwibischen Akzent und wirkt sehr resolut. Sie gibt sich als wenig mit der
Kirche verbunden zu erkennen. Ansonsten erzdhlt sie nichts von sich. Im Haus sind aber Fotos von kleinen Kindern
aufgehingt, ich vermute daher, dass sie bereits Oma ist.
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Postskript Frau C (2014)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Frau C

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 8. Mai 2014
Beginn: 11:30 Uhr

Ende: 12:03

Dauer: 33 min.

U R A

—> Interviewsituation:

Das Interview findet bei Frau C zu Hause statt, in einer Stadt in Norddeutschland. Ich komme gerade von einem Interview in
Berlin. Frau C wollte mich vom Bahnhof abholen. Mein Zug hatte Verspatung, und ich wollte Frau C telefonisch Bescheid
geben, erreichte aber nur ihren Ehemann. Ich machte mir Sorgen, wie ich nun zu Frau C komme und ob diese verargert ist,
weil sie umsonst zum Bahnhof gefahren war. Auflerdem frage ich mich, ob Frau C auch katholisch ist und wie ich damit
umgehen sollte. Die Sorgen waren unbegriindet. Ich rief Frau C vom Bahnhof aus an und vereinbarte, mit dem Taxi zu
kommen. Frau C war nicht im Geringsten verédrgert und bedauerte eher, dass sie nicht wusste, wann ich ankomme, und dem-
entsprechend nicht linger gewartet hat. Im Gesprich stellt sich heraus, dass Frau C evangelisch ist. Das erleichtert mich. Frau
C bietet belegte Brotchen, Kekse und Wasser an.

- Interviewpartnerin:

Frau C ist tiber 70 Jahre alt, was mich erstaunt, denn sie wirkt deutlich jiinger. Frau C ist die erste eher kritische
Interviewpartnerin. Sie zeigt sich verhalten, was Kirche und Religion angeht. Thre Entscheidung, vom Katholizismus zum
Protestantismus zu konvertieren, war pragmatischer Natur, damit ihre Kinder nicht die einzigen Katholiken in der Klasse sind.
Die Entscheidung fiir den biblischen bzw. christlichen Reiseanbieter ist in dessen Angeboten begriindet. Sie berichtet kaum
von geistlichen Angeboten oder kirchlichen Begleitern. Sie ist auch die Erste, die sich nicht problemlos in die Reisegruppe
einfindet. Ein an das Interview anschlieflendes privates Gesprdach mit Frau C ist sehr interessant.

—> Besonderheiten:
Bei dem Gesprich werden zum ersten Mal explizit negative Gedanken im Hinblick auf die Reisegruppe formuliert.

Postskript Frau D (2014)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Frau D

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 2. Juli 2014
Beginn: 10:00 Uhr

Ende: 10:57 Uhr

Dauer: 57 min.

L R A

— Interviewsituation:
Das Gesprich findet in meinem Biiro statt. Es verlauft ungestort.

- Interviewpartnerin:
Frau D spricht viel und gerne von ihren Hobbys, die viel mit kultureller Bildung zu tun haben. Von vornherein wird deutlich,
dass diese einen hohen Stellenwert in ihrem Leben und auch in dem der Familie insgesamt einnehmen.

— Besonderheiten:

Frau D hat viel Ausstrahlung, sie wirkt sehr stark. Sie spricht mit horbarem schwiébischem Dialekt und insgesamt sehr schnell,
manchmal fast aufgeregt. Zu dem Gesprich bringt Frau D eine Liste von allen biblischen bzw. christlichen Reisen mit, die sie
mit ihrem Mann unternommen hat; es sind insgesamt 21 Reisen in 27 Jahren.
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Postskript Herr H (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Herr H

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 27. September 2013
Beginn: 10:00 Uhr

Ende: 10:21 Uhr

Dauer: 21 min.

U R A

—> Interviewsituation:

Das Interview findet bei Herrn H zu Hause statt, nach einem gemeinsamen Frithstiick mit ihm und seiner Frau. Das Paar hat
mehrere Enkel und Kinder. Er ist sehr zuriickhaltend. Seine Frau fithrt den Hauptteil des Gesprachs mit I und erzahlt von den
Kindern und Enkeln. Seine Frau will den Friihstiickstisch abdecken, und er kommt deswegen zuerst dran. Das Gesprich findet
im Wohnzimmer am Esstisch statt.

— Interviewpartner:

Herr H macht einen eher geistesabwesenden Eindruck. Wirkt betdubt. Aus dem Kontext ergeben sich Hinweise, dass kiirzlich
seine Mutter verstorben ist. Eine Tiite mit der Aufschrift ,, Kondolenzkarten Mutter steht im Wohnzimmer. Herr H wirkt
abwesend, als ob nichts eine wirkliche Bedeutung hat, Anzeichen fiir Trauer. Es lassen sich keine emotionalen Regungen
feststellen. Mit seinem narrativen Teil ist er sehr schnell zu Ende. Ist an dem ortlichen Bahntrassenprojekt beteiligt, das einen
Fahrradweg baut, und hat durch seinen Beruf einen Bezug zur Bahn.

—> Besonderheiten:
Keine. Das Gesprach ist kurz und verlauft vollig ungestort.

Postskript Frau H (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Frau H

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 27. September 2013
Beginn: 11:00 Uhr

Ende: 11:30 Uhr

Dauer: 30 min.

D A

— Interviewsituation:
Nach dem gemeinsamen Frithstiick und dem Interview mit ihrem Mann kommt Frau H. an die Reihe. Sie nimmt den Platz
ihres Mannes am Esstisch ein, bietet I aber vorher noch einmal Tee an.

— Interviewpartnerin:

Frau H ist mit Herrn H verheiratet, das Paar hat mehrere Enkel und Kinder. Sie macht einen lebhafteren und muntereren
Eindruck als ihr Mann. Frau H ist in der Gemeinde sehr engagiert. Sie erzahlt lebhaft drauf los. Zum Abschluss bringen Herr
und Frau H die Interviewerin zum Bahnhof.

— Besonderheiten:

Das Gesprach wird aufgrund der Heiflgetrinke eher mal von Geschirrgeklapper begleitet. Als sie auf das Thema Andacht
kommt und I nachfragt, was denn eine Andacht fiir sie sei, ist sie auf einmal sehr ergriffen, und ihr kommen die Trénen. I bietet
ihr ein Taschentuch an und ldsst ihr kurz Zeit, bevor sie mit einer unverfinglichen Frage weitermacht. Das greift Frau H sofort
auf, und das Gesprich geht weiter wie vorher. Zu einem spateren Zeitpunkt wird das Thema Andacht erneut kurz angeschnitten
und ist nun gut behandelbar. Ansonsten verlduft das Gespréch unauffallig.
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Postskript Frau I (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Frau I

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 26. September 2013
Beginn: 09:45 Uhr

Ende: 10:24 Uhr

Dauer: 36 min. + 3 min.

U R A

—> Interviewsituation:

Das Interview findet bei Frau I zu Hause in der Kiiche statt. Wegen einer verpassten S-Bahn ist die Interviewerin gute zehn
Minuten zu spit. Das konnte sie Frau I aber per Handy kommunzieren. Trotzdem war die Interviewerin bei der Ankunft
gestresst. Das wurde durch eine schwierige private Situation noch verstarkt, die Kopfschmerzen und Sorgen mit sich fiihrte.
Die Interviewerin ist deshalb fahriger und unsicherer als tiblich. Die Wohnung liegt in einem &lteren Gebdude im dritten Stock.
Unten ist ein Friseursalon. Es gibt Tee und Kaffee sowie Wasser und Kekse. Wihrend des Gesprichs wird die Interviewerin
ruhiger.

— Interviewpartnerin:

Frau I ist Krankenschwester in der Psychatrie. Sie wirkt energischer und entschlossener als ihr Mann, aber nicht unfreundlich.
War 20 Jahre sehr engagiert in ihrer Kirchengemeinde, hat sich in der letzten Zeit aber eher zuriickgezogen. Frau I geht sehr
gerne Fahrradfahren und fahrt auch den langen Weg zur Arbeit mit dem Fahrrad. Das Interesse an der Kirche scheint sehr
kulturell geprigt. Die Stimmung ist entspannt. Die Interviewerin ist nervos, weil Frau I eher kurze Antworten gibt. Die
Interviewerin ist z. T. verunsichert, welche Fragen fiir eine Nachfrage geeignet sind und wann das zu suggestiv ist. Sie bemiiht
sich, mehr tiber den genauen Ablauf eines Besuches in einer Radwegekirche herauszufinden, hat aber die Befiirchtung, dass
ihre Nachfragen zu suggestiv sind. Nach dem Gesprich erzdhlt Frau I von einem Radausflug-Angebot ihrer Gemeinde. Die
Interviewerin bittet Frau I darauthin, davon zu erzihlen, wihrend das Band liauft. Frau I driickt ihre Zufriedenheit dariiber aus,
tiber das Thema reden zu kénnen. Nach dem Gesprich bringt sie I auf dem Weg zur Arbeit zu einem besonderen Dom.

— Besonderheiten:
Keine. Die Gesprachsatmosphire war ruhig. Es gab keinerlei Storrungen.

Postscript Herr I (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Herr I

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 26. September 2013
Beginn: 11 Uhr

Ende: 11:42 Uhr

Dauer: 42 min.

L R A

—> Interviewsituation:

Das Interview findet wie bei Frau I am Kiichentisch statt. Frau I hatte vorgeschlagen, dass sie die Interviewerin auf dem Weg
zur Arbeit zu einem besonderen Dom fihrt, und weil es noch zu frith war, um loszufahren, konnte die Interviewerin doch
Herrn I interviewen. Herr I stimmte zu, und so kam es zu einem spontanen Gesprich. Die Gesprachsatmosphire war
unruhiger. Die Kiichentiir blieb diesmal offen, und man hérte im Hintergrund den Fernseher laufen und die Gerdusche eines
Biigeleisens. Gelegentlich lief Frau I im Flur vorbei.

— Interviewpartner:

Herr I ist Rentner. Er spricht leiser und ist ruhiger. War katholisch und ist konvertiert, allerdings erst nach dem Tod der Eltern.
Bildhauer. Das Interesse an der Kirche scheint sehr kulturell gepréigt zu sein. Wie bei Frau I ist ihm Kirchenmusik wichtig. Herr
I singt in mehreren Choren. Die Kinder sind auch alle sehr musikalisch. Die Stimmung ist entspannt. Herr I ist noch knapper
in seinen Angaben und fordert schneller durch einen freundlichen Blick zu einer weiteren Frage auf.

— Besonderheiten:
Frau und Herr I gaben eine unterschiedliche Anzahl an Kindern an. Im Auto erfuhr I dann, dass eines der vier Kinder bereits
verstorben ist.
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Postskript Frau J (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Fraul

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 5. November 2013
Beginn: 17:45 Uhr

Ende: 18:06 Uhr

Dauer: 21 min.

U R A

— Interviewsituation:
Das Interview findet bei Frau J zu Hause statt. Es ist ruhig, das Gesprich wird nur gelegentlich von dem Schlagen einer
Wanduhr unterbrochen. Es gibt Wasser zu trinken.

— Interviewpartnerin:

Von vornherein ist eine starke Zuriickhaltung seitens Frau ] zu spiiren. Auf die Anfrage, ob das Interview fiir sie iiberhaupt
okay sei, stellt sich heraus, dass ihr Mann sie damit ,,iiberfahren hat. Der Kontakt lief iber ihren Mann, der sich zum Interview
bereitgestellt hatte und mit dem die Interviewerin per E-Mail einen Termin ausmachte. Den Vorschlag, dass die Interviewerin
beide Partner nacheinander befragen konnte, nahm er auf, aber offensichtlich war Frau J das alles erst einmal suspekt. Sie war
sich nicht sicher, ob sie der Interviewerin {iberhaupt helfen kann. Die Interviewerin versicherte ihr, dass sie auf keinen Fall
zustimmen muss, wenn sie nicht will, dass sie jederzeit abbrechen kann und ein Abbruch auch nach Ende des Interviews
moglich ist, falls sie sich damit nicht wohlfiihle. Eine leichte Entspannung wurde dadurch spiirbar. Frau J beantwortet die Frage
nach ihrem letzten Ausbildungsabschluss erst nach zweimaligem Nachfragen komplett (Diplom, Studium der Pharmazie).
Nach dem Gesprich erzéhlt Frau J, dass Umweltschutz bei Reisen fiir sie wichtig ist, z. B. fliegt sie nicht weg, wenn es nicht
wirklich weit weg und fiir einen langeren Aufenthalt ist.

—> Besonderheiten:

Die Interviewerin tibernachtete im Anschluss an das Gespréch in dem Haus. An der Wand hingt auch hier ein Bild von einer
Kirche, das eines der Kinder (die inzwischen aus dem Haus sind) gemalt hat. Musik spielt eine wichtige Rolle,
Musikinstrumente und CDs mit klassischer Musik sind tiberall présent, v. a. Bach. Eine gesunde Lebensweise wird z. B. durch
eine bewusste Erndhrung (mit Bio-Lebensmitteln und viel Gemiise und Obst) angestrebt.

Postskript Herr J (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Herr J

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 5. November 2013
Beginn: 19:18 Uhr

Ende: 19:46 Uhr

Dauer: 28 min.

R R R A

— Interviewsituation:

Das Interview findet bei Herrn ] zu Hause statt. Es ist ruhig, das Gesprich wird nur gelegentlich von dem Schlagen einer
Wanduhr unterbrochen. Es gibt Wasser zu trinken. Das Gesprich findet im Anschluss an ein gemeinsames Abendessen statt,
das wiederum an das Interview mit Frau J anschliefit. Im Anschluss an das Gesprich will Herr ] noch zur Chorprobe gehen,
deshalb ist eine leichte Unruhe prisent, zumindest bei der Interviewpartnerin.

— Interviewpartner:

Herr J ist ein ganz anderer Typ als seine Frau. Er ist offener, lichelt viel, und die Interviewpartnerin ist erleichtert, als er nach
Hause kommt, aber auch dass sie jetzt ihn interviewen darf und er nicht so verschlossen ist wie seine Frau. Er bringt eine gewisse
Leichtigkeit ins Gesprich, ist eine Art Puffer. Zwischen den Eheleuten ist ein inniges Verhiltnis spiirbar. Herr ] beantwortet
ebenfalls die Frage nach dem letzten Ausbildungsabschluss in Schritten (Studium, Diplom, Elektrontechnik).

— Besonderheiten:

Die Interviewerin iibernachtete im Anschluss an das Gesprach in dem Haus. An der Wand héngt auch hier ein Bild von einer
Kirche, das eines der Kinder (die inzwischen aus dem Haus sind) gemalt hat. Musik spielt eine wichtige Rolle,
Musikinstrumente und CDs mit klassischer Musik sind {iberall prasent, v. a. Bach. Eine gesunde Lebensweise wird z. B. durch
eine bewusste Erndhrung (mit Bio-Lebensmitteln und viel Gemiise und Obst) angestrebt. Obwohl Herr J kein Vegetarier ist,
erndhrt er sich doch vegetarisch, wegen seiner Frau.
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Postskript Herr K (2013)

Projekt: Gemeinde auf Zeit

ID: Herr K

Interviewerin: Kathrin Wanner
Datum Interview: 5 November 2013
Beginn: 09:15 Uhr

Ende: 10:42 Uhr

Dauer: 1 std. 27 min.

U R A

—> Interviewsituation:

Das Interview findet bei Herrn K im Biiro statt. Er schaltet das Telefon aus und macht einen Zettel an die Tiir, um nicht gestort
zu werden. Nur der PC bleibt an, die E-Mail-Eingangsseite ist gedffnet. Wenn eine neue E-Mail eintrifft, gibt es einen Signalton.
Im Zimmer hiangen Fotos und gemalte bunte Bilder von seiner jiingsten Tochter, eines davon zeigt eine Kirche. Pflanzen und
ein Korb mit Apfeln erginzen die Buntheit. Das Gesprich wird kurz unterbrochen, um die sanitiren Anlagen besuchen zu
konnen. Es gibt Wasser zu trinken.

— Interviewpartner:

Herr K ist im Landratsamt titig. Er hat eine ruhige Art und spricht reflektiert von seinen Eindriicken. Er sieht zehn Jahre jinger
aus, als er eigentlich ist. Seine Familiensituation wird wihrend des Gesprachs spiirbar: Es gibt eine erste Frau, mit der er drei
Tochter hat, inzwischen lebt er allein und hat eine Freundin. Auch die Herkunftsfamilie ist stark vertreten, v. a. in Form des
Vaters, der Pfarrer war. Auf ihn nimmt er immer wieder Bezug. Das Radfahren ist ein wichtiger Teil seines Lebens, und es freut
ihn, dass er das zu seinem Beruf machen konnte.

— Besonderheiten:

Die Interviewerin ist erkiltet und hat Kopfschmerzen, fithlt sich wahrend des Gesprichs aber sehr wohl. Der ruhige
Gesprachspartner macht es leichter abzuwarten, bis er wirklich alles erzahlt hat, bis eine neue Frage angebracht wird. Das war
bisher bei Gesprachen nicht so. Sie hat das Gefiihl, dass sie das Gesprich offen und flieflend fithren kann, nicht auf bestimmte
Fragen eindringlich besteht, sondern eher Themen aufgreift, die sich aus dem Gesprich heraus anbieten, z. B. beim Thema
»Schopfung®.
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4. Angebote Reiseveranstalter

e https://biblische-reisen.de/service/kataloge-be ~ @ Biblische Reisen G... & Kataloge bestellen - Biblisc... TS

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten  Extras 7

—

>

BLOG AKTUELL

Hauptkatalog 2017
= Jenseits der Griinen Linie —

Erleben Sie mit uns Kunst, Kultur, Religion und Geschichte frem- Reisebericht aus Nordzy-
der Lander. Erscheint im Oktober 2016 pern

Rumanien: Kirchenburgen,
Moldaukléster & Donaudelta

] Bitte zusenden

+Rund um die Britischen In-
seln“ - Teil 10

+Rund um die Britischen In-
seln“ - Teil 9

Hauptkatalog 2016

Erleben Sie mit uns Kunst, Kultur, Religion und Geschichte frem-
der Lander.

] Bitte zusenden

Ku&r- und E
2 6 Stu enre#serﬁ

.* | Studien- Kreuzfahrten 2017

auf Fliissen und Meeren die Welt entdecken. Neu ab September

'-‘-1*"“' | 2016 - jetzt bestellen
;zJ:.L'.L'iJm" . v

11:50

Ay @B 06

Screenshot: Katalogangebot Biblische Reisen
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e m http:/fwww.pilgerreisen.de/katalog-bestellen

AL+ m Unsere Kataloge - Kataloge ... %
Datei  Bearbeiten  Ansicht

K

Faveriten  Extras 7

)

TRETSTaT TeTT

|Alle Reisearten
Hier kénnen Sie unsere aktuellen Kataloge bestellen, durchbléttern oder als PDF-Datei
herunterladen.

Reisenummer

fritheste Hinreise spateste Rickreise
Wir winschen Ihnen viel Spall beim Lesen!

07.092016 [ [31.032017  [i§

erweiterte Suche » M

Jakobsweg- und Studienreisenkatalog
Wanderreisenkatalog

[ Bestellen
[] Bestellen Katalog betrachten
Katalog betrachten

Pilgerreisenkatalog 2016
[] Bestellen

Screenshot: Katalogreisen Bayerisches Pilgerbiiro



Anhang zu K. Sauer: Unterwegs mit Gott, PThh 159, Stuttgart 2018

14
- X
e @ Hhito:/ tour-mit-schanz.de/ ) Neu im Angebot - Gruppenreis... @ Gruppenreisen von Tour mi... % i ve 0
Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten  Extras 7
Newsletter abonnieren  Beratung: +49 7054 9265-0 A

TO@UR MIT

SCHANZ

START REISEN v UBERUNS - SERVICE ¥ BLOG KONTAKT Q

Touren-Vorschlage entdecken

Unsere individuellen Reisevorschlage

Zu den Touren-Vorschlagen gehen »
| —

Studien- & Begegnungsreisen

Individuelle Gruppenreisen mit personlicher Liebe zum Detail

Unsere Gruppenreisen fUhren haufig in Lander der Bibel. Daher haben wir
uns im Laufe der Jahre zum Spezialisten fur Israel-Reisen entwickelt. Dartber v

e 12:09
A tm g @ ) B bt

Screenshot: Homepage Tour mit Schanz
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5. Anliegenbiicher

- X
e' _\‘E http:/ /v radwegekirchen.de/ -C || E Radwegekirchen - Karte » | | fu‘b r::_' ‘:::’ ':':':'
Datei  Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7
)

Radwegekirchen der EKD Ort und/oder Kirche finden

Karte Satellit

Gronland

" Russland

Kasachstan

o~

Afghanistan ~

P;Tc{sta n}’

wg S

Screenshot: Anzahl Radwegekirchen in Deutschland
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Anliegenbuch 1

Datei Bearbeiten Ansicht Chronik Lesezeichen Extras Hilfe

rE Radwegekirchen - Kirchen X
@) @ www.radwegekirchen.de/kirchen/8429.him| (e ||Q Landstadt -)‘ e 9 ¢ A4 ©

| rapwESE: U

OSTEM
"""'W" STPETRIKIRCHE

&

| BESCHREBUNG UND PROFIL: EATEE
HEILIG DREIFALTIGHEIT

E4D BODENTEICH
ST. PETRI

Erbaut:

1603.1818

ST. GEORG
Besonderheiten:

HOLLE-GRASDORF
;;0:] A Thiringr Demelarsle | MIKOLAIKIRCHE

HOMETANT
AUFERSTEHUNGSKIRCHE LITZELSTETTEN
| GFFNUNGSZETEN:

|
ST. NIKOLAIKIRCHE
Sommer:

2,00 b5 18,00 Unr und &t Atrage [

winter: MARIENKAPELLE

autAnirage SOTTRUM
ST.GEORG-KIRCHE

HODHHEIM
| FOTOGALERIE DORFKIRCHE

HISSAEERG
BERGKIRCHE

EICHSTATT
ERLOSERKIRCHE

UNDELOH
ST. MAGDALEMEN

HESSIZCH =
JOHANNIS-DER-TAUFER-KIRCHE.

HALEFELD OT
ST.-PETR-KIRCHE
OTTERNDOAF
ST. SEVERIKIRCHE
COFPENEREEE
ST. NICOLA

DORVERDEN
ST. ANNEN v

Anliegenbuch 1: Offnungszeiten (Stand: 14.1.2016)
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Datei Bearbeiten Ansicht Chronik Lesezeichen Extras Hilfe — B8

/E Radwegekirchen - Karte X\-l-

(- @ www.radwegekirchen.de C @, Herbsleben > ‘f? B O ¥+ & =]

RADWEGEKIRCHEN

T

des Evargeliachen Kirche i Deutichlan (ERD)

RADWEGEKIRCHEN DER EVANGELISCHEN KIRCHE IN DEUTSCHLAND ~ VOLLEILD / UBERSICHT / RADWEGE VON A-Z

o Tnrer Tour AISCHTAL-RADWEG
i g & S
i Srcnen 3
I Auirag des EXD-Netzwerkes "Kirche In FrelzeR und Tourksmus” Distet Inen diese Sehe Mschislodesd| Dasails zum Racweg
aligemen: Thema
Wir wirschen = - ALLER-RADWEG
Ltoge z35km
- - SehBningesi = el
g tte | Sctalt § AEMUTC  mabweq  Drsimzon msoueg
N . BTN — el L Wanglesen
‘ x E ALTMARKRUNDKURS
Ll

HLBA K
El
o [}
1) Q) ) i e §
F |
1 &Y
] |
‘ | Heatstedt
| | repwEG: B
» Ungtrut-Rade F tinhersiady EAHNRADROUTE TEUTO-SENNE
| omntfsdve |~ Eitieben A-uma Arge 140 180k
[ | L. worcnen 3
T T4 Deimiis 2o Ssciveg
| Beschreibung  Frofl  Offumgszeiten  Bilder
| — l Gratitnt EAHNRADROUTE WESER-LIFFE
Es i noch kaing Beschraibung dar Radwepakitha St ,'A
Al |- witts'.  Lage 305km
Trinitatis vzr. Natupark | LiFF Wrome 2
| w iw. T Deimiis 2o Ssciveg
| S+
| —— . —
Z w:ll::l:;e:f u \ /@ Ny *@aid _ EERLINER MAUERWEG
ol L) Al - v reen

DESIGNED AND DEVELDFED Ef

Anliegenbuch 1: Angebotsprofil (Stand: 14.1.2016)

Weitere Informationen zu Anliegenbuch 1

Telefonat am 5.9.2014 um 12:55 Uhr mit dem Pfarrer des AB 1: Die Anliegenbiicher-Eintrige werden nicht fiir den Gottesdienst verwendet. Es gibt extra Zettel, auf denen gezielt Fiirbitten fiir den
Gottesdienst hinterlassen werden konnen.



18

Anhang zu K. Sauer: Unterwegs mit Gott, PThh 159, Stuttgart 2018

Q@ https://webrmail.uni-tuebingen.de/index. phpurl= https?

e O - @c

Webmail :: Suchergebnisse:... ‘ |

- o N
ok 1

Datei  Bearbeiten

5% DB YouTube €3 Studierendenwerk Tabing...

Ansicht  Favoriten  Extras 7

Webmail Willkemmen be...

EBERHARD KARLS

UNIVERSITAT
TUBINGEN

ZDV-WEBMAIL

= [ = P & S ¢ 5
Posteingang Neue Nachricht Ordner Suche Nachrichten sammein Einstellungen Probleme Hilfe Abmelden

Oxgoo esigen

- ZDV-Webmail
(2] Webmail (214)
(5§ Organisieren
A, Mein Konto
g( Einstellungen
-4l Abmelden

(g Sie haben auf diese Nachricht am 25.03.2014 08:59:14 geantwortet.
Speicherplatz-Kantingent 271,30MB / 1000,00MB (27,13%)
Suchergebnisse [Posteingang]: Re: Wie lange ist [JEBBlllll schon eine Radwegekirche? (5 von 6) &g

Verschiebe | Kopiere | diese Nachricht nach ~|
Léschen | Antworten~ | Weiterlei | Umieiten | Aussc! iste | Positiviiste | Quelltext | Speichern unter | Drucken | Kopfeintrage =
Datum: Mon, 24 Mar 2014 14:58:38 +0100 [24 03.2014 14:58:38 CET]

Von: & =

An: Kathrin Wanner <kathrin wanner@student uni-tuebingen de> &
Betreff: Re: Wie lange ist BBl schon eine Radwegekirche?

Hallo und Guten Tag!
Teh will Thnen schell helfen Das Signet "VerlaBlich gesffnete Kirchen” (auch als Radfahrerkirche) der EKM ist vns am 19.08. 2010 vom Gemeindedienst der EKN [l -ertichen” worden.

MEG!

Sent: Monday. March 24, 2014 2:27 PM
Subject: Wie lange ist [N =hon eine Radwegekirche?

Lieber Her: [

Tch sitze gerade an der Auswertung des Anfiesenbuches. dass Sie mir
freundlicherweise zugeschickt haben (Fir die Promotion iber Gemeinden
im Freizeit und Tourismusbereich mit einem Schwerpunlkt auf
Radwegekirchen). Dabei hab ich mich gefragt. wie lange Thre Kirche
bereits das Signet "Radwegekirche” tragt. Ich wiirde mich freuen. wenn
Sie mir das kurz schreiben konnten!

Viele Griie,
Thre

Kathrin Wanner

Laschen | Anfworten~ | Weiterleiten~ | Umleiten | Ausschiussliste | Positiviiste| Quelitext | Speichem unter | Drucken | Kopieintrage ~

Markieren als: | Verschiebe | Kopiere| diese Nachricht nach V|

E-Mail 1 aus dem Pfarramt von AB 1

Zuriick zu Suchergebnisse <@ =

Zuriick zu Suchergebnisse <3 5
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e@‘ https://webmail.uni-tuebingen.de/index.phplurl=https?

Y |

w P = @ & || B Webmail : Suchergebrisse:.. | | Y kLt
Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten  Extras 7
9% I YouTube 3 Studierendenwerk Tubing.. Webmail Willkommen be...
UNIVERSITAT ZDVWEBMALL
Speicherplatz-Kontingent: 2/1,30MB / 1000,00MB (2/,13%)
Suchergebnisse [Posteingang]: Re: Anliegenbuch: Bitte um Foto und Informationen (4 von 6) 8,3 A

OB EAED

ZDV-Webmail
[21 Webmail (214)
(% Organisieren
L, Mein Konto
g( Einstellungen
-l Abmelden

<E| Loschen | Anfworten | Weiterleiten~ | Umleiten | A

v

Markieren als: v Versm\ﬂhe‘@plﬂﬁdiese Nachricht nach

Datum: Tue, 2 Sep 2014 13:42:25 +0200 [02.00.2014 13:42:25 CET]
Vo 7 =
An: Kathrin Wanner <kathrin.wanner@student.uni-tuebingen_de> &
Betreff: Re: Anliegenbuch: Bitte um Foto und Informationen

‘Guten Tag, Frau Wannes!

Mit etwas Verspatung - wegen Urlaub - machte ich nun gern Thre Fragen
‘beantworten:

Das Gastebuch ist auf einem Holzpult positioniert, das im Bereich der grofen
Kirche (im hintereen Teil) steht. Man kommt also durch den Eingang in die
"Winterkirche". Diese ist durch eine Glaswand von der Hauptkirche
abgetrennt

Konzeptionell ladt die Kirche zum Betrachten und entlanggehen ein , Dadurch
gerdit man natiirlich auch in den Bereich des Gastebuches. Man wird also nicht
automatisch (oder gar zwangsweise) zum Gastebuch gefiihrt. Man kann (und
wird) es entdecken.

Neben dem Gastebuch liegen das aktuelle Gemeindeblatt. Getranke sind auch in
der Nahe zu haben. Somit "lockt” dieser Bereich in der Kirche schon die
Besucher an.

Die Auslegung des Gastebuches wurde von mir insziiert. Im Internet habe ich
langer nach eiem entsprechenden Buch esucht: "Géste und Freunde" schienen
mir ein schénes Motto zu sein

Hiermit erlaube ich Frau Kathrin Wanner im Rahmen Ihrer Dosktorarbeit und
weiterer Publikationen die von mir weiter Foto's und textlict

ionen zu verwenden'bzw. zu verdst

Sent: Monday, August 23, 2014 9:31 AM
Subject: Anliegenbuch- Bitte um Foto und Informationen

Liebe Mitarbeiter/innen des Pfarramtes!

Vor einiger Zeit haben Sie mir freundlicherweize das Anliegenbuch
Threr Radwegekirche zugeschickt. Dieses habe ich mun ausgewertet, ein
sehr spannender und beriihrender Prozess. Ich bin Ihnen sehr dankbar,
dass Sie mir dies moglich gemacht haben.

Nun muss ich heute emeut mit einer Bitte an Sie herantreten- Ich

‘brauchte eine KURZE BESCHREIBUNG und ein FOTO der STELLE, wo das
Anliegenbuch ausliegt (gleich am Eingang? eher versteckt? in

Altarnzhe?) und zwar o, das auch mégliche BENUTZERHINWEISE darauf
abgebildet sind. Idealerweise solite auf dem Foto DASIENIGE

Anliegenbuch zu sehen sein. von dem Sie mir freundlicherweise eine

|Positiviiste | Quelitext | Speichem unter | Drucken | Kopieintrage

E-Mail 2 aus dem Pfarramt von AB 1

Zuriick zu Suchergebnisse <@ 5
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Bild 1: Position des AB 1

Bild 2: Gestaltung der Umgebung des AB1
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Bild 3: Begleitttext zu AB 1

Bild 4: Auf8enansicht des AB 1
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Anliegenbuch 2

Datei Bearbeiten Ansicht Chronik Lesezeichen Extras Hilfe

' B Radwegekirchen - Karte X

@ ) @ | www.radwegekirchen.de/?x=08y =0 =

¢ | | @, Landstadt

PRl O 8 A O

Sie planen einen Radurlaub und méchten auf hrer Tour geziek Kirchen besuchen? Sie
dberlegen als Kirchengemeinde, ob Sie Ihre Kirche als Radwegekirche ausweisen? Sie
wollen sich einfach iber Radwegekirchen informieren? Dann sind Sie hier richtig.

Im Auftrag des EKD-Netzwerkes "Kirche in Freizeit und Tourismus® bietet lhnen diezse Seite

Infor , Kar ial rund um das Thema
Radwegekirchen.
Wir winschen Ihnen eine Il Lektire und allzeit gesegnete Fahrt!
LlEes) -

Yo s m

e |RADWEG:

* Achental Radweq

Beschreil Profil

J Sommer:
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Winter:
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr

W

T ETT WA T Traunsien. 7 Teon

AISCHTAL-RADWEG
Lénge: 137 km
Kirchen: 8

Details zum Radweg

ALLER-RADWEG
Lénge: 285 km
Kirchen: 9

Details zum Radweg

ALTMARKRUNDKURS
Lénge: 500 km
Kirchen: 1

Details zum Radweg

ALTMUHLTALRADWEG
Lénge: 241 km
Kirchen: 7

Details zum Radweg

BAHNRADROUTE HELLWEG-WESER

Lénge: 275 km
Kirchen: 3
Details zum Radwen

EAHNRADROUTE TEUTO-SENNE

Lénge: 140 - 180 km
Kirchen: 3
Details zum Radweg

EAHNRADROUTE WESER-LIPPE
Lénge: 305 km

Kirchen: 2

Details zum Radweg

EBERLINER MAUERWEG

Anliegenbuch 2: Angebotsprofil und Offnungszeiten (Stand: 14.1.2015)
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Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

] E Radwegekirchen - Karte

[ ]
ﬁ : .I
rfer I/ @/,

ang

| RADWEG:
Hai antal Radweo
pd ental Radweg

Beschreibung  Profil|
Erbaut
1965

£
\  Besonderheiten

Siebeneckkirche entwarfen von Franz Lichtblau

i
ngt

IMPRESSUM / KONTAKT / DESIGNED AND DEVELOPED BY GREYSTYLE.COM

m g e

i

&) A

Offnungszeiten

Bilder

e .
| e,

Markil ™=
20 Haim

. l
Burghausen

\

Petting

i

Anliegenbuch 2: Erbauungsjahr

N

dkurs

ALTMARKRUNDKURS

Lange: 500 km
Kirchen: 4

Details zum Radweg

AL TMUHLTALRADWEG

Lange: 241 km
Kirchen: 7
Details zum Radweg

BAHNRADROUTE HELLWEG-WESER

Lange: 275 km
Kirchen: 3

Details zum Radweg

BAHNRADROUTE TEUTO-SENNE

Lange: 140 - 160 km
Kirchen: 3
Details zum Radweg

BAHNRADROUTE WESER-LIPPE

Lange: 305 km
Kirchen: 2

Details zum Radweg

BERLINER MAUERWEG

Lange: 160 km
Kirchen: 1
Details zum Radweg

A~ o @B 0000
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https://webmail.uni-tuebingen.de/index.phpurl= hitps%:3A%2F%0Fw O + @ C || [ Webmail :

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

5 O YouTube 5 Studierendenwerk Tabing... [5 Webmail Willkemmen be...

EBERHARD KARLS

UNIVERSITAT
TUBINGEN

ZDV-WEBMAIL

[ ZDv-Webmail = \ C® Sie haben auf diese Nachricht am 28.08.2014 14:26:28 geantwortet. ‘
) Webmail (214) Spei i 271,30MB / 1000,00MB (27,13%)
(3§ Organisieren Suchergebnisse [Posteingang]: AW: Anliegenbuch: Bitte um Fotos und Informationen (2 von 6) &7
8, Mein Konto Markieren als: w| Verschiebe | Kopiere| diese Nachricht nach v Zuriick zu Suchergebnisse <3 B
¢ Einstellungen Loschen | Anfworten~ | Weiterleiten = | Umleiten | | Pasitiviiste | Quelitext | Speichem unter | Drucken | inra
-8l Abmelden Datum: Thu, 28 Aug 2014 09:48:20 +0200 [25 02 2014 08-48:20 CET]

Von:

An: Kathrin Wanner' <kathrin. wanner@student.uni-tuebingen de> &
Betreff: AW: Anliegenbuch: Bitte um Fotos und Informationen

e o - 3
Alle Anhange (als ZIP-Datei) herunterladen @
Alle Anhange entfernen {3
[] 1 unbenannt 2 KB & 3

Licbe Frau Wanzer,

anbei das gewiinschte Bild. Es wurde vor kurzem umgestellt, so dass der Weltkugelhalter und der
Tisch auf dem das Gastebuch aufliegt jetzt nicht mehr rechts sondem links vom Altar steht.

Unser Anlicgebuch Liegt schon ewig in unserer Kirche aus, also lange bevor wi zu einer Radwegekirche
wurden. Deshalb kénnen wir Thnen nicht mefir mitteilen wer dies initiiert hat und wann.

Soliten Sie ein besseres Bild bendtigen versuche ich eines zu machen und es Thnen zukommen zu lassen.

Schéne GriBe

- Usspriingliche Nachricht ——

Von: Kathrin Wanner [mailto-kathrin wanner@student uni-tuebingen de]
Gesendet: Montag, 25 August 2014 09:38

An

Betreff: Anl ibuch: Bitte um Fotos und

Liebe Mitarbeiter/innen des Pfarramtes!

Vor einiser Zeit hahen Sie mir i ize das Threr R,

Dieses hahe ich nun anseewertst ein sehr snannender und heriihrender Prozess Teh hin Thnen sehr dankhar dass Sie mir dies méslich semacht hahen

E-Mail 1 zu AB 2
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B https://webmail uni-tuebingen.de/index.phplurl=https3:3A%2F%2Fm O ~ @& & [ Webmail :: Suchergebnisse: ... %
Datei  Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

D YouTube Studierendenwerk Tabing... Webmail Willkommen be...
s,

UNIVERSITAT @ 7oV
TUBINGEN
= E! = G i) 5 ¢ & 2] =

Posteingang ~

7-J5E] ZDV-Webmail Speicherplatz-Konti 271,30MB / 1000,00MB (27,13%)
Suchergebnisse [Posteingang]: AW: Wie lange ist Ihre Kirche schon eine Radwegekirche? (4 von 6) &
[ Markieren als ~|  Verschiebe |KW|9TE\ diese Nachricht nach v Zuriick zu Suchergebnisse <@ &
Loschen | Anp | Wedterieiten~ | Umileiten | Ausscl | Pasitivliste | Quelitext | Speichem unter | Drucken | Kopfeintra
. Datum: Thu, 3 Apr 2014 07:44:58 +0200 [03.04.2014 07-44:58 CET]
2 Einstellungen Von- 7

0-4# Abmelden An: 'Kathrin Wanner' <kathrin.wanner@student.uni-uebingen.de> &
Betreff: AW. Wie lange ist Ihre Kirche schon eine Radwegekirche?
Liebe Fran Wanner,

seit 2011 1st unsere Kirche eine offizielle Radwegekirche.

Schane Grifle

- Urspriingliche Nachricht-——

Von: Kathrin Wanner [mailto-kathrin wanner@student uai-tuebingen de]
Gesendet: Di 1 April 2014 12:25

An

Betreff: Wic lange ist [hre Kirche schon cine Radwegekische?

Licber Herr [N

Ich sitze gerade an der Auswertung des Anliegenbuches, dass Sie mir

freundlicherweise zugeschickt haben. (Fiir die Promotion tiber Gemeinden
im Freizeit und Touri ich mit einem P auf
Radwegekirchen). Dabei hab ich mich gefragt, wie lange Ihre Kirche
bereits das Signet i dgt. Ich wiirds h freven, wenn
Sie mir das kurz schreiben kinnten!
Viele Griifle,
Thre
Kathrin Wanner
Loschen | Anj | Weiterleiten | Umleiten | Aussgl | Posiliviisie| Quelltext | Speichemn unier | Diucken | Kopfeinirage
Markieren als: ~|  Verschiebe |Kopiere | diese Nachricht nach v Zuriick zu Suchergebnisse < B>

E-Mail 2 zu AB 2
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g@‘ https://webmail.uni-tuebingen.de/index.php?url=http Fn O - @G ‘ Wabman 1t Suchergebnisses... | ‘ ﬁ ﬁ ﬁ’}
Datei  Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7
5= [ YouTube €3 Studierendenwerk Tabing... Et) Webmail Willkernmen be...
EBERHARD KARLS 7ZDV-WEBMAIL
ER= Y - N - T =N T —
Posteingang Meue Nachricht Ordner Suche MNachrichten sammeln Einstellungen Probleme Hilfe Abmelden Ordner anzeigen gang
1B ZDV-Webmail . : : . Spelmerpla-lz-Konnngem: 271,30MB / 1000,00MB (27,13%)
Suchergebnisse [Posteingang]: AW: AW: Anliegenbuch: Bitte um Fotos und Informationen (1 von 6) &
Markieren als: v Verschlel_)e|5ﬂplt3le| diese Nachricht nach V\ Zuriick zu Suchergebnisse <3 &
Loschen| | Weiterlef | Umleiten | Aussc iste | Posit | Quelitext | Speichem unter | Drucken | Kopfeintrage~

Datum: Maon, 1 Sep 2014 10

11 +0200 [01.08 2014 10:40-11 CET]

$¢ Einstellungen
(-] Abmelden

.wanner@student.uni-tuebingen.de> &
Betreff: AW: AW- Anliegenbuch: Bitte um Fotos und Informationen

Liebe Frau Wanner,

ich versuche diese Woche noch ein Foto zu machen und es Ilmen zukommen zu lassen.

Ich muss aber erwahnen, dass das Original von dem Sie die Kopien haben leider aus unserer
Kirche gestohlen wurde und in einer Wiese bei starkregen stark beschidigt wieder gefunden wurde.
Das heibit es ist ein neves Buch das dort liegt.

Schéne GriiBe

———Urspringliche Nachricht-—
Von: Kathrin Wanner [mailto:kathrin udent by de]
‘Gesendet: Donnerstag, 28. August 2014 14:28

Betreff: Re: AW: Anliegenbuch: Bitte um Fotos und Informationen

Liebe Frau [

Vielen Dank fiir Thre schnelle Antwort! Das hat mir bereits sehr geholfen!

“Wenn es [hnen keine Umstinde macht wire ich sehr dankbar, wenn Sie eine Nzhaufnahme von dem Buch an der Stelle machen kénnten, wo es auslag. Wichtig wire zu sehen, ob z.B. ein Text mit Benutzerhinweisen neben dem Buch liegt. Der Grund ist folgender: in anderen Studien konnte
ein Zusammenhang hergestelit werden zwischen der Art und Weise, wie Leute sich eintragen und den Benutzerhinweizen So wurden zB. in einem Anliegenbuch mit dem Hinweis, dass man sich auch anonym eintragen kann und seine Bitten niederschreiben darf viele anonyme Texte
gefunden, die vor allem aus Bitten bestanden

Das Originaldesign des Buches ist msofern interessant, als ein klemes, unaufflliges Buch mit einem Einband auf dem "Gastebuch”
vermerkt ist eine andere Assoziation weckt als ein groBes, ledergebundenes Buch anf dem in goldenen Lettern z B. "Gebete" oder "Firbittenbuch" steht. Das erstere wire niederschwelliger, beim zweiten hingegen wird das Buch vielleicht als fiir "wichtigere Glaubige" (als man selbst)
erachtet. Insofern kann das eventuell Aufschluss dariiber geben, warum in manchen Biicher viele Gebete und in anderen eher Griifie, Bemerlungen fiber die schine Kirche und die Landschaft, etc. zu finden sind.

‘Wenn Sie ein eigenes Foto machen wére ich um eine Einverstindniserklirung dankbar, damit mich keiner wegen der Verletzung des Copyrights verklagt! :-) Im Ernst: seit den ganzen Vorfallen mit den Doktorarbeiten muss jeder Promovent sehr aufpassen, dass alles seine Richtigkeit hat W
Es geht mir vor allem darum nachweisen zu kénnen, dass ich Thnen nacht Unrecht tue, sondern Sie mit der méglichen Veréffentlichung des Fotos im Rahmen meiner Doktorarbeit einverstanden sind. Ich hoffe ernstlich das Alles macht Ihnen nicht zu viele Umstande!

E-Mail 3 zu AB 2
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1]
i 1 AL il

Bild: Position des AB 2 (links neben dem Globus mit der Kerze)
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Anliegenbuch 3

Datei Bearbeiten Ansicht Chronik Lesezeichen Extras Hilfe

f: Radwegekirchen - Karte X\+

(' @0 www.radwegekirchen.de c

RADWEGEKIRCHEN

T

dler Evargeiischhen Kirchie in Deutschiand (XD}

RADWEGEKIRCHEN DER EVANGELISCHEN KIRCHE IN DEUTSCHLAND  VOLLEILD / USERSICHT / RADWEGE VON A2

Tnrer Tour
— . oY)
rieelg.
i Auirag des EXT-Netzwerkes "Kirche In FrelzeR und Tourlsis” bietet Pen dlese Sahe S——
ligameine Tremz
Wi winschen gesegnete Fann!
Marte | Satallt || * y e
. It & f ’.E £ wickientes
et Jeaaly T 7 sl L SSRCE v

1‘4 | ewrocRAMME ~ . L J::b
oL

; CR Y
ERORISED

AISCHTAL-RADWEG

ALLER-RADWEG
Lange: 255 km
wrchen§

Danalis zum Racwey

ALTMARKRUNDKURS
Lange: 500 kem
¥orcher: 1

Dasalis zum Ravwey
ALTMOHLTALRADWEG
Lange: 241 kem

wrzhen T
Danalis zum Racwey

EAHNRADROUTE HELLWEG-WESER

i’.mu}é"? ’I' i\t i

.
s Trinkwasser in der Nahe.

| Bei uns gibt e:
ann, J| -‘\‘(.‘ 7
1 £
' F a o
| | Rapwee: | J:_ 2
. | = sum
u‘_.‘_'C'J » pmchtalRadweg 5= 7
Sttt ] s purenstaie Raa: BN

Anliegenbuch 3: Angebotsprofil (Stand:

EAHNRADROUTE TEUTO-SENNE
Langs: 140 - 160 km

wrchen 3

Dasalis zum Racwey

14.01.2016)

Yl O 3 A 9
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e B nttpiw

Datei  Bearbeiten

- ¢ #5. Radwegekirchen - Kirchen

Favoriten  Extras 7

Alschtolradweg m .

I BESCHREIBUNG UND PROFIL:

Unsere I finden Sie direkt am Main-Donau-Kanal. Vom Radweg, unterhalb
der Kirche, ist der Turm schon vom Weiten zu sehen. Eine Hinweistafel und ein
Fahrradparkplatz laden zur Besichtigung ein

Erbaut:
1934

Baustile:
Romanisierender Stil des Mittelalters

Besonderheiten:
Zehneck, freistehender Turm

I OFFNUNGSZEITEN:

Sommer:
8 Uhr bis zur Dammerung

Winter:
8 Uhr bis zur Dammerung

FOTOGALERIE

GORSDORF
KIRCHE ZUM HEILIGEN KREUZ

GOMMERSHEIM
PROTESTANTISCHE KIRCHE GOMMERSHEIM

BUCKEN
ST. MATERNIANI ET ST. NICOLAI

BAD BERNECK
DREIFALTIGKEITSKIRCHE

BROCKEL
HEILIG-KREUZ-KIRCHE

HALLSTADT
JOHANNESKIRCHE

BOXBERG-WOLCHINGEN
FRANKENDOM

CUXHAVEN
URLAUBERKAPELLE AM DOHRMANNPLATZ

CUXHAVEN
MARTINSKIRCHE

KALEFELD
LIEBFRAUENKIRCHE

EBOLDSHAUSEN
ST. JAKOBI-KIRCHE

ECHTE

Anliegenbuch 3: Offnungszeiten und Alter

11:26

~ B @ OB 09000
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Datei Bearbeiten Ansicht Chronik Lesezeichen Extras Hilfe — 2.5

, Webmail : Posteingang: A.. % | +

-

¢ @ https:/fwebrmailuni-tuebingen.defindex phplurl=httpse3 A%2F2E2 Fwebmailuni-tuehingen.de %2 F - f} B ¥+ # =

|2 Meistbesucht [ Erste Schritte €7 Studierendenwerk Tib... 55 Webmail i: Willkomme... S5 WEB.DE - E-Mail-Adre.. § Universitatsbibliothek ...

EBERHARD KARLS

UNIVERSITAT
TUBINGEN

LZDV-WEBMAIL

Liebe Frau Wanner,

@ unser Gastebuch liegt am Haupteingang - unterhalb der Treppe - sichtbar auf. (siehe Foto)

-Eg zDv-webmail Dieses Elu.ch gibt es seit wir.Radwegeki.rchn_e -wulrden_ (Mai 2011) - vorher gab es auch schon ein Gastebuch.
#-[2] Webmail (185) Der damalige Pfarrer hat es in die Wege geleitet.

=@ Organisieren Matiirlich dirfen Sie das Foto und alle weiteren Informationen fir hre Doktorarbeit nutzen und veréffentlichen.
+- & Mein Konto

+-2¢ Einstellungen —
g Abmelden

m

E-Mail zu AB 3
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N Tragen Sie ein Horgerat?

_ duktly horer
Hier kinnen Sie auch If duktl €

(.
Gistebuch )’O
L

Dank
Kritik
Gebet

Anrequng
Grife
Winsche

Ideen
-

Bild: Position von AB 3
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Anliegenbuch 4

Datei Bearbeiten Ansicht Chronik Lesezeichen Extras Hilfe

rE Radwegekirchen - Kirchen <
G,) @ www.radwegekirchen.de/kirchen/8452 htm! E1| ¢ H Q. Landstadt -)‘ 'ﬁ | E a -‘ ‘ﬁ 9 =

| BESCHREIBUNG UND PROFIL: BAvRELTH A
HEILIG DREIFALTIGKEIT
e [ roe 1220v0n den =]
er hAZeme GIoGKENtIT (1N d2r JETtigen GEStER v 1650}, G2T SChon vor 1500 50 NELSTADT
stand. Lim ST. GEORG
wargen, e T ZeRum
1400 millen 1850 1n den |
1953 e dle P (B=uzen) mr e neue
T 4 HIKOLAIKIRCHE
Orgel (1 Klingands Register zuf Zwel Marnaien)
Nach elner ) ARaItizch KOMSTANE
Acryiglas. Durch orm und HE LITZELSTETTEN
Afzr
StaAnker henortreten. In einer emegenen F g
e = pare zur ST. NIKOLAIKIRCHE
‘Sef MAZ 2012 It
Erbaut: | MARIENKAPELLE
1220
SOTTRUM
Baustile: | ST.GEORG-KIRCHE
Gtk
HOCHHEIM
EBesonderneiten: DORFKIRCHE
Junil - Seghember, MIWOCHS 20 LT (b2 AUSENgE Lnd
¥ g 10 LT
425 N 11MSE 0- der noer | BERGKIRCHE
‘Fiegel dinstags von 12.00 U - 12415 Ur ol
sgar Ot "Dranteser }SEN-ETT 226 BCHSTATT
ERLOSERKIRCHE
UNDELOH
OFFNUNGSZETEN: ST. MAGDALENEN
Sommer: HESZIZCH OLOENDORS
- wozg U QL wa 1118 IOHANNIS-DER-TAUFER-KIRCHE
uer
KALEFELD OT DUDEROOE
winter: ST.-PETRM-KIRCHE
- Moniag - - 15 Umr [oLmn) wa 11 - 16
uar OTTERNDORF
ST. SEVERIKIRCHE
| FoTOGALERIE ST. NICOLAI
DORVERDEN
ST. ANNEN
1 HERMANNSEURG
ST. PETER & PAUL - KIRCHE

ST. BARTHOLOMAUS

Anliegenbuch 4: Geschichte und Offnungszeiten (Stand: 14.1.2016)
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Datei Bearbeiten Ansicht Chronik Lesezeichen

/E Radwegekirchen - Karte X\'l'

Extras Hilfe

w.radwegekirchen.de

(€)@

|| Q Landstadt

RADWEGEKIRCHEN

T

dler Evangelischien Kirchi in Deutschlond (EKD

RADWEGEKIRCHEN DER EVANGELISCHEN KIRCHE IN DEUTSCHLAND  VOLLEILD / UBERSICHT / RADWEGE VON A2

SEPBE enen Tnrer Tour AISCHTAL-RADWEG
o ) D o
Fadwegekirenen IFfomieren? D sind S Rl richiky. EEE
I Aurtirag oes EXD-Netzwenkes "Kirche In FretzeR und Toursmus” Dieset Iven dlese SeRe Aachisoded | Dt zum Radweg
steriz nund L a5 THEma Rawegekircnan.
WIr winschen gesegnete Fanm! ALLER-RADWEG
v Lange: 285 km
' w@’% - ¥ wrchen S
Fartz | Soboit Ay AlerRadwrg  Deinls Tm Raowsg
‘ ® b Borre ALTMARKRUNDKURS
| PTOGRAMME 2

EAHNRADROUTE HELLWEG-WESER
Lange: 75 kem
wrchen

Detalis zum Radway

EAHNRADROUTE TEUTO-SENNE
Langs: 140 - 160 km
wrchen

Dasalis zum Racway

Eilder
EAHNRADROUTE WESER-LIFFE
i [~ 1220 von den Nonnen von Parchaw L] sIwiim . Lsnge:30Skm
arrizhtas. Dia Sascrcernas 5t dar wElzams Gockantom (in de &k LiFb r—
jrtztigen Gestalt ver 1680), der schanvor 1500 sostard LUm. o Dealis o Ry
1400 st die Kircha: um ter: rotischen Chorraurm und ds o 4 o
Dabrre V EERLINER MAUERWEG

DESIGNED AND DEVELOFED

Anliegenbuch 4: Profil (Stand: 14.1.2016)

Pl O 3 A9
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Liebe Frau Wanner, anbei kommen die Fotos und einige Erklarungen.
Viel Freude weiterhin bei Threr Arbeit.
MFG

Am 04.11.2014 um 16:56 schrieb Kathrin Wanner <kathrin.wanner@student.uni-tuebingen.de>:
Liebe Mitarbeiter/innen des Pfarramtes!

Vor einiger Zeit haben Sie mir freundlicherweise das Anliegenbuch Threr Radwegekirche zugeschickt. Dieses habe ich nun

ausgewertet, ein sehr spannender und beriihrender Prozess. Ich bin Thnen sehr dankbar, dass Sie mir dies méglich gemacht
haben.

Nun muss ich heute erneut mit einer Bitte an Sie herantreten: Ich brauchte eine KURZE BESCHREIBUNG und ein FOTO
der STELLE, wo das Anliegenbuch ausliegt (gleich am Eingang? eher versteckt? in Altarnihe?) und zwar so, das auch
mogliche BENUTZERHINWEISE darauf abgebildet sind. Idealerweise sollte auf dem Foto DASJENIGE Anliegenbuch zu
sehen sein, von dem Sie mir freundlicherweise eine Kopie zugeschickt haben. Falls das nicht mdglich ist wire ich tiber ein
separates Foto desselben sehr froh.

Auch die Information, WER die Auslegung des Anliegenbuches urspriinglich initiierte und welches MOTIV dahinter stand
wire sehr hilfreich!

— der Kerzenbaum wurde in meiner Zeit angeschafft, nach unseren Wiinschen/ Vorstellungen wurde das Biicherpult
angefertigt, von der Firma, die uns die Kerzen liefert

- auf dem Pult liegen oben das Anliegenbuch, darunter eine Lutherbibel und daneben ein meditativer Text zum Thema: Ich
ziinde eine Kerze an ...

- eine Zeitlang lag beim Anliegenbuch noch der Hinweis, dass im niachsten Gottesdienst die Anliegen mit in das
Firbittgebet aufgenommen werden. Dies wird jetzt nicht mehr praktiziert, da es immer sehr viele waren.

Ziel des Anliegenbuches ist: Das, was einem das Herz beschwert, niederzuschreiben, von sich wegzuschreiben, und damit
etwas ablegen zu konnen .... es Gott in die Hinde zu legen ... um somit erleichtert und hoffnungsvoller aus der Kirche
gehen zu koénnen. Dazu gehort natiirlich auch der Dank! Auch der Dank gehért zu einem Gesprich mit Gott.

Desweiteren gehort solch ein Gebetsangebot (bei uns im Kirchenschiff, vor der Kanzel / Altarraum, sichtbar fiir alle) zu
einer Radwegekirche, die wir vor einem Jahr offiziell geworden sind.

Desweiteren wire ich fiir eine SCHRIFTLICHE ERLAUBNIS per Mail, das ich das Foto und ihre Beschreibungen bzw.
Infromationen im Rahmen meiner Doktorarbeit und weiterer Publikationen verwenden und veroffentlichen darf, sehr
dankbar.

Ich hoffe, ich mache Thnen damit nicht zu viele Umstédnde und méchte mich schon jetzt ganz herzlich fiir Thre Zeit und Ihre
Mitarbeit bedanken! Falls Sie Fragen haben konnen Sie mich sehr gerne wochentags zwischen 09:00 und 12:30 Uhr, sowie
zwischen 13:30 und 17:30 Uhr telefonisch unter folgender Nummer erreichen: 01577/9077813

Viele Grufle,
Thre
Kathrin Wanner

E-Mail des Pfarrers von AB 4: Informationen zur Position des AB
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Bild 1: Umfeld des AB 4
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Bild 2: Position des AB 4 in der Kirche
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6. Gottesdienst im Griinen

EBERHARD KARLS

UNIVERSITAT Theotogieche
TUBINGEN Fakultit

Lehrstuhl fiir Praktische Theologie 3, Liebermeisterstr. 12, 72074 Tiibingen

Kontakt: Kathrin Wanner (Doktorandin)
kathrin.wanner@student.uni-tuebingen
www.ev-praktische-theologie-3.uni-tuebingen.de

Liebe Interessenten der Kirche im Griinen!

Die ,Kirche im Griinen“ macht lhnen auch dieses Jahr wieder viele Angebote fiir Gottesdienste und
Veranstaltungen im Freien. Die kirchliche Arbeit im Bereich ,Freizeit-Erholung-Tourismus* ist Gegenstand
eines Forschungsprojektes an der Universitat Tibingen, das von der EKD (Evangelische Kirche in
Deutschland) unterstiitzt wird.

Ihre Meinung ist gefragt!

Deshalb méchte ich Sie bitten, diesen Fragebogen auszufiillen und abzugeben. lhre Angaben werden
selbstverstandlich anonym ausgewertet! Wenn Sie uns lhren Absender angeben, kdnnen wir uns mit einem
kleinen Prasent bei Ihnen bedanken.

Vielen Dank fiir Inre Milhe und herzliche GriiRe aus Tibingen!
lhre

Kathrin Wanner
FRAGEBOGEN

1. An welcher Form eines Gottesdienstes im Griinen haben Sie schon einmal teilgenommen?
(Mehrfachnennung méglich)

Gottesdienst an historischen Orten (z.B. Burg Hohen Neuffen)

Gottesdienst an landschaftlich besonders attraktiven Orten (z.B. auf einem markanten Berg)
Gottesdienst in einem Gebaude im Ort oder Ortsrand (z.B. Obst- und Gartenbauverein) das im
Griinen liegt

Gottesdienst im Freien in der Stadt (z.B. am Neckar, im Park, etc.)

Motorrad-Gottesdienst

Erntebitt-/Dankgottesdienst

Campinggottesdienste

Waldweihnachtsfeiern

Sonstiges:

000000 O0OoOo

2. Wie oft im Jahr Sie an i im Griinen teil?
Q 1-2mal O 3-5mal O 6 mal oder haufiger

w

. Wie oft Sie di in ihrer inde?
1-2 mal im Jahr

3-4 mal im Jahr

5-11 mal im Jahr

1-2 mal im Monat

haufiger

coooo

4. Bei I i Sie di inihrer inde? (Mehrfachnennung
maglich)

‘Normale' Sonntagsgottesdienste

Anlésslich von Familienfesten (Taufe, Trauung etc.)

An wichtigen Festtagen im Jahreslauf (z.B. Weihnachten)

Sonstiges:

oooo

© by Kathrin Wanner

5. Sie gel i i mit b Themen oder Formen?
(Mehrfachnennung méglich)

Gottesdienste mit Schwerpunkt Kirchenmusik (z.B. Kantaten, Chorale)
Gospel-Gottesdienste

Weltgebetstag

Gottesdienste fur Zweifelnde und Skeptische (z.B. Thomasmesse)
Familiengottesdienste

Taizé-Andachten u.a.

Missionarische Gottesdienste (z.B. Pro Christ, Christival)

Segnungs- und Salbungsgottesdienste

Gottesdienste zu politischen Themen (z.B. Okologie, Frieden, Gerechtigkeit)
Sonstige, namlich:

® OouopoOoooOdooo

Besuchen Sie Gottesdienste im Griinen alleine oder mit anderen zusammen? (Mehrfachnennung
moglich)

Allein
Mit meinem (Ehe-) Partner/meiner (Ehe-)Partnerin

Mit meiner Familie (Kinder, Verwandte)

Mit Freunden / Nachbarn

Mit jemanden aus meiner Kirchengemeinde und zwar:
Mit jemand bisher nicht genanntem und zwar...:

oooooo

~

. Was bewegt Sie dazu, an einem Gottesdienst von Kirche im Griinen teilzunehmen?
(Mehrfachnennung méglich)

Ich komme zufallig vorbei und bleibe spontan.

Ich gehe hin, weil Menschen aus meinem Umfeld mich eingeladen haben, mitzugehen.
Ich plane meine Besuche gezielt, denn:

Ich méchte ein kirchliches Fest begehen (z.B. Weihnachten)

Ich méchte die Natur genieRRen

Ich méchte einen schénen Ausflug machen

Ich méchte eine Tradition pflegen

Ich méchte Kontakte kniipfen und das fallt mir hier leichter

Ich méchte unverbindlich an einer kirchlichen Veranstaltung teilnehmen

Ich mdchte einen Gottesdienst besuchen und der Gottesdienst im Griinen spricht mich mehr
an als der reguldre Gottesdienst in der Gemeinde

Ich méchte den Gottesdienstbesuch in der Gemeinde damit ergénzen

Ich finde hier etwas, dass mir sonst fehlt, namlich:

0 Sonstiges:,

coo

OO0 0000000

8. Was gefillt Ihnnen an einem i im Griinen ?

9. Was gefillt lhnen eher nicht?

10. Haben Sie ein religioses Bediirfnis, das Ihnen wichtig ist, das die Kirche aber nicht erfillt?

11. Angaben zur Person

Geschlecht: weiblich mannlich Postleitzahl:
Geburtsjahr: Familie

Geschafft! Vielen Herzlichen Dank!
Seite 2/2 © by Kathrin Wanner

Fragebogen zu Gottesdiensten im Griinen
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er@elkw.de - Outlook T EH - 8 X

5 [ [} g Personen suchen
E & W

EE: Adressbuch
:Mote  Ungelesen/ Kategorisieren Zur o
Gelesen M MNachverfolgung - Y E-Mail filter -
Kategorien Suchen -

£ Antworten [ Allen antworten (5 Weiterleiten
Di 03.01.2017 16:26
RoBmerkel Thomas <thomas.rossmerkel@elkb.de>
AW: Gottesdienste Zahlen in Bayern

An  Sauer, Kathrin s

Liebe Frau Sauer,

das trifft sich gut; denn ich wollte Sie in diesen Tagen auch einmal anschreiben, um zu fragen, ob Ihre Diss denn schon fertig ist und wo ich sie
erhalten kann...

Wir haben in jedem Jahr ca. 800 Gottesdienste im Freien, die registriert sind, also auf unserer Homepage erscheinen (es gibt natarlich noch
Gottesdienste, die Gemeinden zum Beispiel am Himmelfahristag feiern, aber nicht Gber die eigenen Kirchengemeindegrenzen hinaus
vergffentlicht werden). Allerdings bin ich Gberfragt, wie viele davon in welchen Gegenden stattfinden; natirlich liegt ein Schwergewicht auf dem
Saden Bayerns, d.h. Oberbayern und Allgdu. Es wire ein ziemlicher aufwand diese nachzuzdhlen .... Ich schatze ca. 3% findet im Siden statt.

Ich wiinsche Ihnen ein gesengetes neues jahr mit einem guten Abschluiss Ihrer Diss und griie Sie herzlich
Ihr

Thomas RoBmerkel

P
Kirchenrat Thomas RoBmerkel

Referent fiir Gottesdienst/Verkiindigung
und Kirche und Tourismus

in der Evang=Luth Kirche in Bayern
Landeskirch Minchen
Katharina- a-Str. 7-13
80333 Minchen

Tel.: 089/ 5595-213

Fax: 089/ 5595-8384

E-Mail: Thomas.Rossmerkel@elkb.de

Facebook: http://www.facebook.com/kircheundtourismus
Internet:

tourismus.bayern-evangelisch.de
www.kirche-tourismus.bayern
www.bergpottesdienst.de

www.kircheimgruer http:/fwww.offene-kirchen-bayern.de/
www.bergspiritualit Klicken, um Link zu folgen
www.offene-kirchen-bayern.de
www.radwegekirchen.de

www.pilzern-bayern.de

www.jakobswege-d.eu

Von: Sauer, Kathrin [mailto: Kathrin.Sauer@elkw.de] -
e Weitere Informationen zu RoBmerkel Thomas anzeigen. -~

ALLE ORDMER SIND AUF DEM MEUESTEM STAND.  VERBUNDEN MIT MICROSOFT EXCHANGE 3 100 %

Screenshot: E-Mail Bayerische Gottesdienste


gw_specker
Notiz
Hier keine Schwärzungen nötig?
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Anliegen/ldee : GediTnete Kirchen in Baden-Wiirttemberg

I von 1

Anliegen der Kirchenéffnung und Umsetzung

Immer mehr evangelische Kirchen laden auch auBerhalb der
Gottesdienste zu bestimmten Zeiten ein. Ob in den Innenstddten oder
auf dem Dorf - dort, wo Kirchen erkennbar offen sind, kommen
Menschen aller Generationen gern herein.

Was hinter der Idee steht und wir eine "Gedffnete Kirche" ver Ort
realisiert werden kann, erkldren die folgenden Seiten. Dazu ist auch
eine Broschiire fiir Baden und Wilrttemberg erschienen: Download
auch kostenlos bestellbar im Evangelischen Medienhaus,

Varwort der Landesbischife

Warum? - Warum Kirchen &ffnen

Wie? - Ein Konzept flr gedffnete Kirchen
Und wenn? - Aufsicht bei gedffneten Kirchen
Welche? - Jede Kirche kann ge&ffnet werden
Was? - Angebote in gedffneten Kirchen

Wo ist was? - Kleiner Kirchenflhrer

Beten? - Gebete auslegen

Scan: Offene Kirchen

hitpifwww.kirche-geoeffnet de/anliegenides’

14.012016 17:24
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7. Sonstige Quellen

e https://biblische-reisen.de/untermnehmen/wir-u ~ @ Biblische Reisen G... & Wir dber uns - Biblische Rei...
Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

352 & Google

menische Arbeitskreis fir Biblische Reisen e.V.", der wiederum
von den K; i Bil und der D Bibelge-

sellschaft getragen wird. Wir sind Mitglied sowohl im_ Deutschen
Reiseverband (DRV) als auch im RDA (Internationaler Bustouris-
fik Verband) und verfugen dber Agenturzulassungen der Deut-

schen Bahn und der JATA - Internalional Air Transport Assosciafi-
on wir selbst B ine und F buchen

und ausstellen kinnen).

Zum Charakter unserer Reisen

Alle Biblischen Reisen sind dkumenisch ausgerichtet. "Okume-
nisch” heilt fiir uns, dass wir Menschen aus den unterschied-

lichsten Tradi als T und die Reiselei-
tung F: unterschi K ion und Religion an-
vertrauen.

Besfimmte Elemente gehoren zu unserem Stil: Der gemeinsame
Tag beginnt meist mit einer besinnlichen Einstimmung; am Sonn-
tag wird in der Regel (entsprechend den G iten vor Ort)

und kompetent auf Anderungs-
wilnsche, Umbuchungen und
Stornierungen eingehen

MITGLIEDSCHAFT
IM DRV
\¥D AV e et

Wir sind Mitglied im DRV, dem
Deutschen ReiseVerband
(DRV), der fihrenden Interes-
sensvertretung aller Untemneh-
men der Reisebranche in
Deutschland. Der DRV repra-
sentiert Reiseveranstalter und
R u aller Of is atl

Geleg zZum gegeben. Je nach Wunsch
und Mbaglichkeit feiert die Gruppe auch gemeinsame Gottesdiens-
te_ Von allen Mitreisenden erwarten wir ein Respektieren dieses
Stils bzw. Respekt vor den Uberzeugungen anderer. Im Ubrigen
sind unsere Reisen — wie gesagt — offen fiir alle, die an religidsen
Fragen Interesse haben und sich fir Geistes- und Kulfurge-
schichie interessieren.

Unsere Gaste schatzen diesen Siil: Ofi erleben wir, dass Mifrei-
sende besonders die guite Atmosphare in der Gruppe loben und
die Art des Umgangs miteinander.

B unserer P , die sich zum Teil aus dem
Charakier von Biblische Reisen ergeben, stellen wir lhnen unter
dem Stichwort Akzente vor Diese finden Sie bei den jeweiligen
Reiseverlaufen aufgefihri.

Unser Symbol

ist seit vielen Jahren der so genannte "Dicdos" (Zwei-Weg): Zwei
Wege treffen sich unter einem aufgeschlagenen Buch, das zu-

gleich an die Schwingen eines Vogels erinnert. Damit beziehen
wir uns zum einen auf die dkumenische Bewegung der Kirchen,

onsfermen und GroRen gegen-
uber der Polifik und der Wirt-
schaftim In- und Ausland

MITGLIEDSCHAFT
IM RDA

-RDA

touristik Verband

Wir sind ebenfalls Mitglied im
RDA Internationaler Bustouris-
tik Verband e.V. (gegrindet
1951 als Reise-Ring Deutscher
Autobusunternehmungen
e.V.), dessen politisches
Hauptziel die Forderung der
umweltvertraglichen madernen
Bus- und Gruppentouristik ist.

Screenshot: Selbstverstindnis Biblische Reisen
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e- |@ https://www. kirche-im-urlaub.de/auf_dem_weg.html ~-ad H @ Kirche auf dem Weg - Kirch...

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

95 & Google

Kirche am besonderen Ort Kirche als Partnerin

Kirche in Freizeit und Tourismus > Kirche auf dem Weg

Kirche auf dem Weg

Urlaub und Freizeit gehdren zu den wertvollsten Zeiten des Menschen. Kirche hilt
darum fiir alle, die unterwegs sind, zahlreiche Angebote vor: an der Autobahn, auf
dem Flughafen, dem Campingplatz, im fernen Urlaubsziel, aber auch zu Hause.

Urlaubsseelsorge

Autobahnkirche

Radwegekirche

Pilgerwege

Offene Kirche

Reiseveranstalter Kirchengemeinde
Christliche Tagungshauser
Verband christlicher Hoteliers

Auslandsgemeinden

Screesnshot: EKD Freizeit- und Tourismusbereich: Weg
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e = |@ hitps://www.kirche-im-urlaub.de/am_besonderen_ort. html -&c || {2 Kirche am besonderen Ort -... % ‘ |

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

9% & Google

Kirche am besonderen Ort

Wer unterwegs ist, erlebt eine geografische Verinderung. Damit einher geht oftmals eine
Verdnderung des Selbst. Fast die Hilfte aller Touristen befasst sich im Urlaub mit der
eigenen Lebenssituation und denkt iiber die Gestaltung des Lebens nach. Evangelische
Kirche versteht sich als Begleiterin aller, die sich auf einem Weg befinden. Deshalb bietet
die Kirche Seelsorge auch an ganz besonderen Orten an.

Campingseelsorge
Kirche im Griinen
Kloster auf Zeit

Flughafenseelsorge

Messeseelsorge
Kreuzfahrtseelsorge
Auslandsgemeinden

Druckversion nach oben

Screenshot: EKD Freizeit und Tourismusbereich: Ort
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e ° http://www.stiftungfuerzukunftsfragen.de/forschung/publikationen, ] Publikationen der Stiftung f...
Datei  Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7
9% G Google
| |
~
Freizeit-Monitor 2015 2015
II-_- Online zu beziehen unter www freizeitmonitor.de (als kostenloser
PDF-Download). Siehe auch Newsletter ,,Forschung Aktuell” Download als
PDE
Tourismusanalyse 2015 2015
Online zu beziehen unter www tourismusanalyse de (auch als
kostenloser PDF-Download inkl. Datenanhang). Siehe auch Download als
Newsletter ,Forschung Aktuell” PDE
Freizeit-Monitor 2014 2014
i Zu beziehen als kostenloser PDF-Download inkl. Datenanhang.
— Siehe auch Newsletter ,Forschung Aktuell” Download als
E PDE
EIE Tourismusanalyse 2014 2014
IE Zu beziehen als kostenloser PDF-Download inkl. Datenanhang. Siehe
auch Newsletter , Forschung Aktuell” Download als
3 PDF
Blickpunkt Zukunft 2014
‘1‘—‘ Von Reinhold Popp und Ulrich Reinhardt (Hrsg.). Zu beziehen tiber EUR 19,90
i = den Buchhandel zum Preis von 19,90 Euro (LIT-Verlag, ISBN 978-3- Bestellen
v

BLICKPUNKT 643-12458-6)

Screenshot: Tourismusanalyse 2015
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e- \| http://www tourismusanalyse.de/nc/download/tourismusanalyse-2016; ~ [4] || i 2016 - Urlau... Download Tourismusanalys... * ‘ ‘

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7

5% G Google

Kontakt  Impressum  Nutzungsbedingungen  Newsletter STIFTUNG FUR ZUKUNFTSFRAGEN

: TOURISMUS 201 6
STIFTUNG FUR ZUKUNFTSFRAGEN ANALYSE

EINE INITIATIVE VON BRITISH AMERICAN TOBACCO

Reisebilanz 2015

Inlandsreiseziele 2015

Auslandsreiseziele 2015

Fernreisemarkt 2015

Reisedauer 2015

Reisekosten 2015

Reiseabsichten 2016

Reiseziele 2016

sie befinden sich hier: Startseite / Download (inkl. Datenanhang)

Download Tourismusanalyse 2016

An dieser Stelle steht Ihnen die komplette Veréffentlichung zur 32. Deutschen Tourismusanalyse 2016 (inkl.
Datenanhang) kostenlos als PDF-Download zur Verfigung.

Der Download wurde freigeschaltet.
Vielen Dank fir lhr Interesse an der Tourismusanalyse 2016!

Screenshot: Tourismusanalyse 2016
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e @ hitps://www .vrk.de/partner-projekte-sponsoring-soziales/akademie/ ~ @ & || @ Publikationen | Versicherer i...

Datei  Bearbeiten Ansicht Favoriten  Extras 7

Veranstaltungen l J ]
Kostenlose Arbeitshilfen u y n ‘ A
Sl ¥

55 G Google

= Handreichung zum Thema "Notfallseelsorge”- Vion der Initiative zur Institution [ _'. - |
= Informationsfilm Gber die Arbeit der Notfallseelsorge ¥
= Leitfaden "Tage ethischer Orientierung” - Ein Modell schulkooperativer Bildungs- : )
und Erziehungsarbeit von Schulen und Kirchen )

Studien E—
Folgende Studien konnen angefordert werden:
Evaluationsbericht zu den Preistragern des "Innovatio-Sozialpreises”
Spurwechsel: Gott auf der Autobahn
Kontingenzbewdltigung und heiliger Tausch auf der Autobahn
Religiose Symbole im und am Auto
- Religion und Tourismus

Interesse und Zielsetzung der Studie war es, erstmals

+ die Bedeutung und die Akzente religioser Interessen im Urlaub zu erheben,

* den Stellenwert von Kldstern, Kirchen etc. im Konzert sakularer Sinn-Angebote

im Urlaub sowie

« die Akzeptanz kirchlicher Angebote in Urlaub und Freizeit zu beschreiben.

Die Studie wurde von der Thomas-Morus-Akademie Bensberg und der

Universitat Paderborn im Jahr 2011 durchgefiihrt.
Austritt oder Verbleib in der Kirche. Eine qualitative Prozess-Studie
Sonstige Veréffentlichungen v

Screenshot: Religion und Tourismus Studie
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- bd
e 0 http:/fwww.kirchliche-dienste.de/projektsites/offene-kirchen-de/archiv = [] ngﬂasghch gedffnete Kirche... ks §:'Z’ =
Datei  Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7
9% & Google
A
WILLKOMMEN DER ANONYME KIRCHENBESUCHER
AKTUELL . I . . . . 5 .
Viele verlasslich getffnete Kirchen in der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers erleben seit Jahren einen Zustrom von
WIR FUR SIE Besucherinnen und Besuchern Sowohl in den Stadten als auch auf dem Land hat der Kirchen-Tourismus zugenommen
Manche Gemeinden, die Kirchenfihrungen anbieten oder auch Ober Kirchenoffner verfugen, kommen mit den
KARTEN UND LISTEN Kirchenbesuchern hin und wieder ins Gesprach. Oftmals aber verlassen die Besucher den Ort der Kirche wieder, chne dass
GAS TFREUNDLICHE KIRCHE erkennbar W|rd‘_was sie in ihr gesucht oder erwa_net haben. _ _ _ ] ) o o
Daher fragen wir danach, wer die "anonymen" Kirchenbesucher eigentlich sind, die als Gaste die Kirche fur eine bestimmte
SERVICE UND DOWNLOAD Zeit besuchen. Was interessiert Menschen am Ort der Kirche? Was sehen sie sich als Touristinnen und Touristen besonders
an? Ist eine Kirche fir sie ein besonderer Ort im Gegenuber zu einem Museum?
AUSBILDUNG UND SEMINARE Darum fihrte Kirche im Tourismus in Kooperation mir der Fachhochschule Hannover eine Besucherbefragung durch.
ARCHIV Die Auswertung der Befragung konnen Sie hier downloaden
Hintergrund und Entwickiung
Die Geschichte des Signets
Der anonyme Kirchenbesucher
MATERIALIEN
Impressum Datenschutz Kontakt PDF Version Seite drucken v

Screenshot: Der anonyme Kirchenbesucher





